
Protokolleintrag vom 18.01.2012

2012/3
Postulat von Mauro Tuena (SVP) und Roland Scheck (SVP) vom 11.01.2012:
Verzicht auf die Einquartierung von Asylsuchenden in den Personalhäusern des Stadtspitals Triemli
 
Mauro Tuena (SVP) beantragt Dringlicherklärung und begründet diese: Die Diskussion um die Personalhäuser im Stadtspital Triemli,
in denen Asylbewerbende anstelle von Mitarbeitenden einquartiert werden sollen, ist hochaktuell. Wir erhielten auch aus dem
betroffenen Quartier zahlreiche Rückmeldungen.
 
Der Rat wird über den Antrag am 25. Januar 2012 Beschluss fassen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


